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Zitat von Eliza100

Dafür erhalten Schulen doch ein Budget. Dieses ist explizit auch für Schulfahrten zu
verwenden. Zwar haben kleine Schulen nur ein kleines Budget, aber da fahren auch
nicht so viele jedes Jahr weg. Größere Schulen haben zwar mehr Fahrten, erhalten aber
auch ein höheres Budget.

Und wenn man mit dem Budget nicht auskommt, kann man Lehrerstunden kapitalisieren. Da
reicht bei einer kleinen Schule vielleicht eine Stunde, um dann mit dem Geld hinzukommen.
Und diese eine Stunde weniger wird in der Unterrichtsversorgung, in der Unterrichtsverteilung
kaum einen Unterschied machen.

Das Budget ist in etwa ja auch vorab/immer bekannt. Auf der Grundlage kann man
Klassenfahrten, Dienstreisen, Fortbildungen langfristig planen. (Die Mitteilung über die genaue
Höhe für das Haushaltsjahr (z.B. 2024) erhält man allerdings erst Mitte des Jahres (z.B. Juni
2024). Fällt es deutlich niedriger aus als erwartet, muss man da für den Rest des Jahres noch
mal kürzen gehen.
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